
Der Landrat als        Detmold, 17.04.2018 
Kreispolizeibehörde Lippe 
       
 
 

 
 
 

Stellenausschreibung 

 

Bei der Kreispolizeibehörde Lippe ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als  

 

Sachbearbeiter/-in 

in der Qualitätssicherung 

 (EG 9 „klein“ TV-L) 

 

zu besetzen. 

 

Die Kreispolizeibehörde Lippe ist eine Landratsbehörde unter der Leitung von Dr. Axel Lehmann 

mit 450 Bediensteten und etwa 349.000 Einwohnern verteilt auf 16 Städte und Gemeinden im 

gesamten lippischen Kreisgebiet.  

Die ausgeschriebene Stelle ist der Direktion Kriminalität im Kriminalkommissariat 3 angegliedert 

und in Vollzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden 50 Minuten zu besetzen. Das 

Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 

(TV-L). Die Stelle ist bewertet nach Entgeltgruppe 9 Fallgruppe 3 der Entgeltordnung des TV-L. 

  

Für die Stelle wird Folgendes vorausgesetzt: 

− Regierungsbeschäftigte/r des Landes Nordrhein Westfalens oder  

− Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, Justizfachangestellt/r 

oder einer vergleichbaren Berufsausbildung oder 

− Abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste, 

Fachrichtung Information und Dokumentation, IT-Systemkauffrau/-mann oder 

vergleichbare Abschlüsse mit IT-Ausrichtung oder 

− Erfolgreich abgeschlossenes Bachelor-Studium mit juristischen Schwerpunkten oder 

eines vergleichbaren Studienabschlusses  

− Gültige Fahrerlaubnis der Klasse B  

− Einwandfreies Führungszeugnis  

 



 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

− Tagesaktuelle Qualitätskontrolle der in Lippe erstellten Vorgänge zunächst der 

Direktionen K und GE (Anzeigen und Meldungen) aus der Vorgangsbearbeitung 

− Erhebung der zu prüfenden Vorgänge mittels Abfragen im Vorgangsbearbeitungssystem  

− Filterung zu korrigierender Vorgänge mit technischen Mitteln 

− Bearbeitung der zu korrigierenden Vorgänge anhand der mittels der technischen 

Kontrolle erstellten Fehlerlisten 

− Regelmäßiger Informationsaustausch mit der Analysestelle hinsichtlich noch nicht 

erkannter Qualitätsmängel 

− Elektronische Rückgabe von Vorgängen, in denen Mängel nur durch den Ersteller oder 

den Sachbearbeiter beseitigt werden können 

− Periodische Kontrolle retrograder Vorgänge, Korrektur oder Rückgabe an die 

Sachbearbeitung 

− Identifizierung und Export der identifizierten Vorgänge in die bundes- und europaweiten 

Verbundsysteme 

− Erstellung von Fehlerstatistiken und Übersendung dieser an die Führungsstellen der 

Direktionen 

− Erstellung von Hilfsangeboten anhand der durch die Fehlerstatistiken identifizierten 

Hauptfehlerquellen für Vorgangsersteller und für Vorgangskontrolle zuständige 

Funktionen 

− Planung und Moderation von Schulungen in den OE Organisationseinheiten bzw. in 

Veranstaltungen zum Thema Qualitätssicherung 

− Planung und Durchführung von Fortbildungen für Sachbearbeiter und 

Informationsveranstaltungen für Führungskräfte zum Thema Qualitätssicherung im 

Rahmen der örtlichen Fortbildung 

− Entwicklung eines Qualitätssicherungs-Konzeptes für die Einführung der neuen 

Vorgangsverwaltung VIVA 2.1 

− Zusammenarbeit mit dem VIVA-Projekt 

− Unterstützung in größeren Ermittlungsverfahren bzw. -kommissionen bei der 

Datenpflege 

 

Wir erwarten von Ihnen  

− Überdurchschnittliche Eigeninitiative und Leistungsmotivation 

− Überdurchschnittliche Belastbarkeit in Stresssituationen und Konzentrationsfähigkeit 

− Organisationsfähigkeit und analytisches Denken 

− Guter mündlicher und schriftlicher Ausdruck 



− Kommunikations-, Kooperations- und Teamfähigkeit 

− Selbstverständnis als Mitarbeiter einer Servicedienststelle 

− Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung 

− Hohen Qualitätsanspruch 

− PC-Kenntnisse, insbesondere MS-Office-Paket und Datenbanken 

− Intuitive Einarbeitung in verschiedene Software- und Web-Anwendungen, insbesondere 

der oben genannten 

− Gute Kenntnisse im Umgang mit Internet und IT 

 

Ihr Einsatz erfolgt am Dienstort Detmold. Die Behörde hat mehrere Liegenschaften im 

Kreisgebiet Lippe, u. a. in Detmold, Bad Salzuflen, Lemgo, Blomberg und Lage. Die 

Hauptliegenschaft befindet sich in der Bielefelder Straße 90 in Detmold. Das 

Kriminalkommissariat 3 steht unter Leitung von Kriminalhauptkommissar Berger.  

 

Wir bieten ein sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) 

gerichtetes Arbeitsverhältnis. Die zusätzliche Altersvorsorge erfolgt über die Versorgungsanstalt 

des Bundes und der Länder (VBL). Die Eingruppierung richtet sich nach der Entgeltordnung des 

TV-L. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 9 Fallgruppe 3 der Entgeltordnung des TV-L bewertet.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von 

Frauen werden daher nach Maßgabe des § 7 Abs. 2 Landesgleichstellungsgesetzes NRW bei 

gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Eine Stellenbesetzung in Teilzeit ist grundsätzlich 

möglich.  

 

Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch für 

Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch -Neuntes Buch- (SGB IX) oder für Personen, 

die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von mindestens 30). 

Schwerbehinderte und Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Leistung 

besonders berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers/einer Mitbewerberin 

liegende Gründe überwiegen. 

 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung (u.a. Lebenslauf, Beweggründe für die 

Bewerbung, Aussagen zur Erfüllung des Anforderungsprofils und Angabe zur Verfügbarkeit) im 

pdf-Format an folgende Emailadresse:  

 

Bewerbung.Lippe@polizei.nrw.de 

 



Alternativ können Sie Ihre Bewerbung in Papierform an folgende Adresse senden: 

 

Kreispolizeibehörde Lippe 

Direktion ZA 

Bielefelder Straße 90 

32758 Detmold 

 

Die Bewerbungsfrist endet am 09.05.2018.  

 

Die eingereichten Unterlagen werden nicht zurückgesandt, sondern nach Abschluss des 

Verfahrens vernichtet. Bitte verzichten Sie daher auf Bewerbungsmappen und reichen 

ausschließlich Kopien ein. 

 

Landesbedienstete fügen bitte eine Erklärung zur Einsichtnahme in ihre Personalakte bei. 

 

Für Rückfragen in Bezug auf das Aufgabengebiet steht Ihnen der Leiter des KK 3 Herr Berger 

(Tel.: 05231/609-3300) gerne zur Verfügung.  

 

Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Personalsachbearbeiterin Frau Kinder 

(Tel.: 05231/609-2211). 

 

Im Auftrag  

 

gez. Stienkemeier 


